
St. Remigius Bonn 

Dienstag, 31. Dezember 2019, 21.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Festliches 
Silvester-Konzert 

 

 

 

 

 

Ausführende: 

BRASSissimo Rheinland 

Kilian Homburg, Orgel 
 

 

 

 

 

Kostenbeitrag: 20,- €, ermäßigt 10,- € 

Veranstaltet von der katholischen Kirchengemeinde St.Martin 
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Programm 
 

Girolamo Frescobaldi (1583-1643) 

Canzona per Sonare 

 

Theodore Dubois (1837-1924) 

Marche triomphale 

 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) 

Praeludium und Fuge G-Dur (BWV 550) 

 

Tylman Susato (um 1513–nach 1570), arr.: John Iveson 

Renaissance Dances 

La Mourisque, Bransle Quatre Bransles, Ronde, Ronde – Mon Amy,  
Basse Danse Bergeret 

 

Giles Farnaby (um 1563-1640), arr.: Elgar Howarth 

Fancies, Toyes and Dreams 

The Old Spagnoletta, His Rest, Tell mee Daphne, A Toye, His Dream,  
The New Sa-hoo 

 

Carl Simone 

Go tell it on the mountain 

 

Hans-André Stamm (*1958) 

Echoes of Joy – Trompete: Christoph Müller 



Christoph Georgii (*1977) 

Ihr Kinderlein, kommet 

 

Edvard Grieg (1843-1907), arr.: Alan Civil 

Suite for Brass Quintett 

Sarabande op.40, Bridal Song op.17 Nr.24, Lullaby op.66 Nr.19, Ballade 
op.65 Nr.5, Wedding Day in Troldshaugen op.65 Nr.6 

 

Ludwig van Beethoven (1770-1827) 

Aus „Fünf Stücke für Flötenuhr“ WoO 33, V. Allegretto 

 

Arr.: John Iveson 

Christmas Crackers 

Jingle Bells – Deck the Halls, A Carol Fantasy 

 

Johann Sebastian Bach 

Gloria sei dir gesungen 

 

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847) 

Wachet auf, ruft uns die Stimme 

 

 

Vorschau: 

Sonntag 05.01.2020, 16:00 Uhr: Konzert zum Abschluss der 

Weihnachtszeit mit BonnSonata  

  Leitung: Markus Karas 

  Kostenbeitrag: 10,- € (5,- €), VVK: BonnTicket 



 

 

Interpreten 

BRASSissimo ist ein 1993 gegründetes Blechbläserensemble. 
Sein Name ist Programm: BRASS für den strahlenden Klang der 
Blechblasinstrumente und „issimo“ für pianissimo bis fortissimo.  
1993 trafen sich fünf Musikstudenten von verschiedenen 
Musikhochschulen: Düsseldorf, Köln und Aachen. Ihr 
gemeinsames Üben wurde durch zahlreiche Konzerte belohnt. 
Der ersten Konzerttournee 1994 folgte die erste CD-Einspielung: 
„In dulci jubilo“ mit einem vornehmlich weihnachtlichen 
Programm. Schon bei dieser Aufnahme zeigte sich die große 
Affinität zur Kirchenorgel. Weitere Konzerte folgten und mit 
ihnen die Nachfrage nach weiteren CDs. 1997 fand die nächste 
CD-Aufnahme statt „It´s Brasstime“, diesmal jedoch mit einem 
reinen Blechbläserprogramm. BRASSissimo Rheinland ist heute 
zum siebten Mal Gast beim traditionellen Silvesterkonzert der 
Münster-Musik. 

Trompeten: Christoph Müller, Valentin Annerbo                        
Horn:  Caroline Bauer                                                                         
Posaune:  Gerhard Halene                                                                  
Tuba:  Guido Gorny  

Kilian Homburg, 2000 in Bonn geboren, studiert seit Oktober 

2018 Kirchenmusik bei Prof. Martin Schmeding und Prof. Thomas 

Lennartz an der Hochschule für Musik und Theater „Felix 

Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig. Bis dahin erhielt er Unterricht 

beim Bonner Regional- und Münsterkantor Markus Karas. Er ist 

mehrfacher Bundespreisträger Jugend Musiziert, Gewinner des 

Nachwuchspreises beim 7. Joseph-Gabler-Orgelwettbewerb 

2018, Gewinner des Bachpreises bei der Northern Ireland 

International Organ Competition 2019, wo er ebenfalls ein 

„highly commanded“ erhielt, sowie seit 2019 Stipendiat der 

Studienstiftung des deutschen Volkes. Neben einer aktiven 

Konzerttätigkeit besuchte er bereits Meisterkurse u.a. bei Jörg 

Halubek, Paul Jacobs, Ben van Oosten und Daniel Roth. 
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